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Marienfeier in Einsiedeln 
 

Rosenkranz-Sonntag, 4. Oktober 2026 

  11:00 Uhr: Pontifikalamt 
    mit Erzbischof Dr. Franz Lackner OFM (Salzburg) 
 

  14:30 Uhr: Nachmittagsandacht  
    mit Rosenkranz und eucharistischer Andacht 
 

  16:30 Uhr: Feierliche Vesper - Salve Regina -    
    Eucharistische Prozession  

Beten für den Frieden 

Herzliche Einladung  
des Rosenkranz-Sühnekreuzzuges  

um den Frieden der Welt 
RSK - Gebetsgemeinschaft für  

Kirche und Welt 

50. Marienfeier in Einsiedeln 
800 Jahre Todestag heiliger Franziskus 



Legen Sie der heiligen Maria die Feier mit folgendem Gebet 
ans Herz: 

Sei gegrüßt, o Königin, Mutter der Barmherzigkeit;  
unser Leben, unsre Wonne und unsre Hoffnung,  
sei gegrüßt!  
Zu dir rufen wir, verbannte Kinder Evas;  
zu dir seufzen wir trauernd und weinend  
in diesem Tal der Tränen.  
Wohlan denn, unsre Fürsprecherin,  
wende deine barmherzigen Augen uns zu,  
und nach diesem Elend zeige uns Jesus,  
die gebenedeite Frucht deines Leibes.  
O gütige, o milde, o süße Jungfrau Maria. Amen. 

Lasst euch erneuern! 
Das Einsiedler Wallfahrtsmotto 2026 aus dem Epheserbrief soll 
zur persönlichen Bekehrung und spirituellen Erneuerung aufrufen.  

Kommen Sie und beten Sie mit uns in den großen Anliegen von 
Kirche und Welt! 

Dieser Einladung legen wir einen Einzahlungsschein für 
die Auslagen der Marienfeier bei. Deshalb wird wäh-
rend der Gottesdienste kein Opfer für den Rosenkranz-
Sühnekreuzzug – RSK–Gebetsgemeinschaft für Kirche 
und Welt – aufgenommen. Für eine freiwillige Gabe  
danken wir Ihnen mit einem herzlichen „Vergelt's Gott“. 

Beten für den Frieden 

Mit herzlichen Grüßen, 

Br. Jean Langertz OFM, Traude Gallhofer 

„Geeintes Gebet ist eine Macht,  

die Gottes Barmherzigkeit auf diese Welt herabzieht.“  
 

Diener Gottes, P. Petrus Pavlicek OFM 


